
OBERVIECHTACH.Drei tolle Tage hat der
Handballverein Oberviechtach 2002
hinter sich gebracht. Unter demMotto
„Handball rockt“ feierten und spielten
im Jahnstadion in Oberviechtach drei
Tage lang Sportler und Besucher eine
große Handballparty. Es war das 31.
Dr.-Eisenbarth-Turnier.

Während am Freitagnachmittag die
Aufbauarbeiten durch die Aktiven des
Handballvereins ihren Abschluss fan-
den, waren die ersten auswärtigen Ver-
eine bereits anwesend und sicherten
sich die besten Zeltplätze. Mit dem
Auftritt der „Urwaidler hatte das Tur-
nier seinen erstenHöhepunkt.

Am Tag darauf startete das Gesche-
hen um 9.30 Uhr auf dem grünen Ra-
sen. Von den ersten Spielzügen weg,
zeigten die Aktiven Feldhandballsport
der feinsten Art. Am Sonntagnachmit-
tag standen mit den „Löschzwergen“
bei den Damen und der JHG Städte-
dreieck/Schwandorf bei den Herren
die Turniersieger fest. Für die positive

Überraschung bei den vier teilneh-
menden Teams aus der Doktor-Eisen-
barth-Stadt sorgte das Team Darráa,
dass überwiegend aus syrischen Spie-
lern bestand, die in Oberviechtach le-
ben und eine neue Heimat gefunden
haben. Sie belegten in der Herrenkon-
kurrenz einen beachtlichen 24. Platz.

Das erste Herrenteam des Gastge-
bers belegte am Ende Platz 19, die
Zweite wurde 27. Die Damen des HV
kamen auf Platz 20.

Am Samstagabend stand dann die

traditionelle Zeltdisco an. Bei einem
gesunden Mix aus aktuellen Chart-
breakern, aber auch Schlagern und Ol-
dies war für jeden Geschmack etwas
dabei.

Wem das Geschehen an den beiden
Abenden auf der Tanzfläche zu heiß
wurde, der konnte sich bei einem
Drink an der Handballerbar abkühlen
oder an der Cocktailbar Summerfee-
ling genießen. Aber auch an der Pils-
und Weizenbar und am Bieraus-
schank herrschte ein munteres Trei-

ben. Eine besondere Überraschung
hatten sich die Verantwortlichen des
HV für 2015 einfallen lassen. Ein Eis-
bär und ein Pinguin verkauften Sams-
tag und Sonntag Eis an die Besucher
desHandballerfestes.

Nach den Endspielen am Sonntag-
nachmittag kam man zur Siegereh-
rungmit dem Spender desHerrenwan-
derpokals, Peter Spichtinger. Die bei-
den Vorstände des HV, Christian Mös-
bauer und Michael Lang, würdigten
nochmals das Engagement aller, die
zumGelingen des Handballfests beige-
tragen hatten. Beide Vorstände dank-
ten auch den Anwohnern rund umdas
Jahnstadion für ihr Verständnis für die
Zeit des Turniers. Außerdem richteten
sie ihren Dank an die Stadt Oberviech-
tach für die Bereitstellung des Jahnsta-
dions und der Mehrzweckhalle. Lo-
bende Worten gab es zum Abschluss
ihrer Ausführungen auch für den Fest-
wirt Josef Vogl und die Firma Allgäu-
sport, die während des Turniers Sport-
sachen verkaufte.

Eine besondere Überraschung hatte
die Siegerehrung für die Spieler der
Bambini und der Minis des Handball-
vereins Oberviechtach parat. Sie durf-
ten den ersten zehn Teams bei den Da-
men und Herren die Pokale und Ur-
kunden überreichen.

Oberviechtach feierte einHandballfest
TURNIERDrei Tage langwar
die Dr.-Eisenbarth-Stadt eine
Hochburg der Handballer.
Neben dem Sport kam auch
das Partyleben nicht zu kurz.

Nach zwei Spieltagen standen die Siegermannschaften fest. Es waren die „Löschzwerge“ bei den Damen und der JHG Städtedreieck/Schwandorf bei den
Herren.

NEUNBURG. „Ich pflege schon viele Jah-
re enge Beziehungen zum Automobil-
Club Bad Kötzting. Deshalb ist der Ver-
ein auch gern meiner Idee gefolgt, die
Mittagspause nach der 2. Etappe der
10. ADAC-Bayerwald-Rallye Classic in
Neunburg einzuplanen“, erklärte am
Samstag der Chef des „Mundart“ in der
Schwarzachtalhalle, Werner Heizler,
derMZ.

Es ging schon etwas knapp zu, als
sich die 64 Fahrzeuge auf dem Vor-
platz der Halle rund um den Brunnen
aufreihten. Einweiser des AC Bad
Kötzting sorgten dafür, dass alles ohne
Kratzer und Dellen an den zum Groß-
teil recht wertvollen Klassikern ablief.
Ein interessiertes Publikum wollte ei-
nen Blick auf die Autos werfen, die im
Schwerpunkt ihr Baujahr in den 70er-
und 80er Jahren des vergangenen Jahr-
hunderts hatten. Der Älteste war ein
Fiat 600, Baujahr 1959.

Mitten in der Phalanx der Sportwa-
gen ragte ein hellblauer Porsche Carre-
ra RS heraus, der die besondere Auf-
merksamkeit der Besucher genoss,
nachdem bekannt wurde, dass er dem
mehrfachen Rallye-Weltmeister Wal-
ter Röhrl gehört, der die ADAC Classic
heuer als Schirmherr begleitete. Nach
seiner Mittagspause stand Röhrl gern
für Erinnerungsfotos und Autogram-
me, sogar auf Tankdeckeln, zur Verfü-
gung, bevor die Teilnehmer wieder auf
die Strecke zu einer Sonderprüfung in
Richtung Hansenried starteten. Mit
am Start waren auch Jürgen Wind-
schüttl als Fahrer und Thomas Dem-
leitner als „Franser“ aus Neunburg. Sie
fuhren in einem Rallye-Kadett von
Opel, Baujahr 1979, mit 150 PS. Sie lan-
deten damit allerdings auf dem letzten
der 61Wertungsplätze.

Weltmeister
bewirtet
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VON RALF GOHLKE

HOBBYWalter Röhrlmachte
mit der ADACClassic-Rallye
im „Mundart“ Station.

Werner Heizler (links) freute sich, Ral-
lye-Legende Walter Röhrl in Neunburg
bewirten zu dürfen. Foto: ggo
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STADT NEUNBURG

Grundschule: Das Sekretariat ist in den
Sommerferien an folgenden Tagen be-
setzt: Bis 7. August jeweils von 9 bis 12
Uhr. An folgendenMontagen: 10. August,
17. August, 24. August, 31. August, jeweils
von 9 bis 10 Uhr. 7. bis 14. September je-
weils von 9 bis 12 Uhr. Das neue Schuljahr
2015/16 beginnt am Dienstag, 15. Sep-
tember.

Freibad täglich von 10 bis 19.30 Uhr ge-
öffnet. Bei kühler und schlechter Witte-
rung von 16 bis 19.30 Uhr geöffnet. Ein-
lass bis 19 Uhr.
Die Dreifachturnhalle ist bis 8. August
für den Vereinssport gesperrt.
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STADT UND VG NEUNBURG

Jugendtreff: Heute von 14.45 bis 18 Uhr
geöffnet.

Tourismusbüro: Heute 10 bis 12.30 Uhr
und 14 bis 17 Uhr geöffnet.

„Donnerstagsstüberl“: Heute von 14 bis
17 Uhr Betreuung für Demenzkranke im
Marienheimmit Hol- und Bringdienst. An-
meldung bei Ernestine Köppl, Tel. 26 29.

FC-Judo: Heute, 19 bis 20 Uhr, Training
Erwachsene und Jugendliche; Kindertrai-
ning bei Julia Fuß von 17.30 bis 19 Uhr.

FC-Handball: Heute, C- und B-männlich
von 19 bis 21 Uhr.

SG Neunburg/Seebarn: Heute, 15.30
bis 17 Uhr: U11-Junioren.
TC: Die Clubmeisterschaften im Damen-
und Herrendoppel sind am 7. und 8. Au-
gust. Anmeldeschluss und Auslosung ist
heute um 20 Uhr. Die Listen zum Eintra-
gen hängen im Clubheim aus.

Volkstänzer: Heute Übungsabend in
Friedersried bei der Resi.

Evang. Kirchengemeinde: Heute, 20 Uhr
Bibelgesprächskreismit Pfarrer Beck. Of-
fener Kreis für alle, die über die Bibel
sprechen wollen. - Freitag, 16.30 Uhr Tea
Time with Evi.

Sportabzeichen: Heute, 18.30 bis 20
Uhr, Training für Kinder und Erwachsene
auf dem Realschulsportplatz.

Kolping: Einladung an alle Nichtzeltler
am Sa., 15.8., nach Rhan zu kommen.
Nachmittags verschiedene Spiele, 17.30

Uhr Gottesdienst anschl. Grillen für alle.
Besucher Fleisch, Besteck und Teller
selbst mitbringen. Alle sind willkommen.

Wanderverein Pfalzgraf:Heute ab 19.30
Uhr Stammtisch im Vereinslokal Sporrer.
- Samstag TN an derWanderungen in
Hainsacker und in Schwarzenbach/Saa-
le. Abfahrt nach Schwarzenbach/Saale
um 7 Uhr und nach Hainsacker um 13 Uhr
mit Privat - PKW in Fahrgemeinschaften.
Anmeldung bis Donnerstag 18 Uhr bei
Franz Tennert, Tel 2288. - Sonntag Ab-
fahrt zum Tagesausflugmit IVV -Wande-
rung in Olching um 6 Uhr bei Touristik
Meixner und um 6.05 Uhr Bushaltestelle
bei der Schwarzachtalhalle vor dem
Kreisverkehr.

Festspielensemble: Freitag um 21 Uhr 6.
Festspielaufführung. Vorbereitung von
Requisiten und Bühnenbild ab 17.30 Uhr.
Schminktermine ab 19 Uhr einhalten.

SuKK Neunburg: Sonntag ab 11 Uhr
Sommerfest im Vereinslokal Jakobsbrau-
erei. Alle Mitglieder mit Ehefrau/Partner
sind eingeladen.
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STADTTEILE

Fuhrn: Die Bücherei ist bis 30. August ge-
schlossen. Ab 1. September gelten wieder
die gewohnten Öffnungszeiten. Bereits
ausgelieheneMedien werden automa-
tisch verlängert.

Kröblitz: FFW: Freitag, 18.30 Uhr Teilnah-
me an der Veranstaltung „Boarisch gmi-
atlich“ in der Schlossgaststätte. Anmel-

dung bei FlorianWagner, Tel. (01 71)
7 64 19 89. Samstag ab 9 Uhr Arbeitsein-
satz am Gerätehaus zur Vorbereitung für
das Sommerfest, außerdem Anprobe der
neuen T-Shirts für alle Aktiven.

Penting: KLJB: Samstag, 29. August, 20
Uhr Jahreshauptversammlungmit Neu-
wahlen im Pfarrheim Penting. 19 Uhr Got-
tesdienstmit Aufnahme neuer Mitglieder.

Penting: Heute, 20 Uhr, Frauenstamm-
tisch im Gasthaus Irlbacher.

Seebarn:Musikverein: Fahrt mit dem
Bus zumMusikfest der Blaskapelle Neu-
kirchen bei SAD. Freitag 18 Uhr, Samstag
16.15 Uhr, Sonntag 7.45 Uhr, Abfahrt je-
weils am FFW-Haus. Auch für Nichtmit-
glieder, diese bitte bis heute unter (01 76)
20 67 01 28 anmelden.

Seebarn/Penting: Am 7. September
Fahrt der Senioren nach Tremmersdorf
insWurzelmuseum und zur Landkäserei
Lang nach Oedmit Demonstration der
Käseherstellung (hier Einkehr). Anmel-
dung bis 26. August bei Monika Drexler,
Tel. (0 96 72) 27 19 oder Berta Balk, Tel.
(0 94 34) 23 12. Abfahrt: 11.55 UhrWut-
zelskühn, 12 UhrWindmais, 12.05 Uhr
Penting, 12.10 Uhr Stetten, 12.15 Uhr See-
barn, 12.20 Uhr Gütenland.
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SCHWARZHOFEN

Bücherei: bis 10. September geschlos-
sen.

SV-Basketball: Heute, 19 bis 21 Uhr, Trai-
ning.

Altendorf: Frauenbund: Freitag, 14 Uhr
Treffen der Teilnehmer zum Besuch der
Rosenmanufaktur in Schwarzenfeld beim
Gasthaus Schiesl. Es werden Fahrge-
meinschaftenmit Privat-PKW’s gebildet.
Erst geht’s zum Kaffeetrinken und um
16.30 Uhr in die Delikatess-Rosenmanu-
faktur.

Demeldorf: Freitag, 20 Uhr, Grillabend
des StammtischesWaldler.
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DIETERSKIRCHEN

Stammtisch: Samstag ab 19 Uhr Ver-
einsgrillfeier beim Anwesen Raab in Alt-
weichelau. Einladung an alle Mitglieder-
Sonntag TN an der Fahrrad-Orientie-
rungsfahrt der Bierbüffel Oberviechtach.
Start individuell von 8 bis 12 Uhr bei Ge-
tränke Gebhard.
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THANSTEIN

VPC: Freitag Beteiligung am Standeröff-
nungsschießen in Muschenried. Gemein-
same Abfahrt um 19.15 Uhr beim Schüt-
zenheim.
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NEUKIRCHEN-BALBINI

Markt: Bürgermeister Markus Dauch ist
vom 6. bis 28. August in Urlaub. In drin-
genden Fällen steht die 2. Bürgermeiste-
rin Bettina Schwab zur Verfügung.

Schützenverein „Eichenlaub“: Übungs-
schießen entfällt in den Ferien. (ghp)
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DIE ENTSTEHUNG DES HANDBALLSPIELS

➤ Bereits in der Antike gab es handball-
ähnliche Spiele wie Urania oder auch
Harpastum (von griechisch harpaston)
bei den Römern. Auch imMittelalter
wurden verschiedene Fangspiele ge-
spielt.
➤ Das eigentliche Handballspiel entwi-
ckelte sich aber erst um 1900 aus ver-
schiedenen Ballspielen, wie zumBeispiel
Netz-, Korb-, Raff- oder Turmball. Dar-
aus gingen dann Spiele hervor, bei de-
nen auf Tore geworfen wurde. Das erste
Regelwerk wurde 1906 vom dänischen
Lehrer Holger Nielsen aus Ordrup bei
Kopenhagen entworfen. Der Ball durfte
nur drei Sekunden gehalten werden, und
mit ihm durfte nicht gelaufen werden.

➤ Als Geburtsstunde des Handballs
gilt der 29. Oktober 1917, als der Berliner
Oberturnwart Max Heiser (1879 bis
1921) festlegte, dass das 1915 von ihm
für Frauen entworfene Spiel „Torball“
zukünftig „Handball“ heißen solle, und
er ebenfalls feste Regeln bestimmte.Mit
dem Spiel wollte er für Mädchen eine
Möglichkeit schaffen, sich auszutoben,
da Jungenspiele, wie beispielsweise
Fußball, ihm zu körperbetont erschie-
nen. Zwei Jahre später entwickelte der
Berliner Turnlehrer Carl Schelenz
(1890–1956) Heisers Spiel weiter und
machte es auch für Jungen undMänner
attraktiv, indem er Zweikämpfe erlaubte.
(Quelle: www.wikipedia.org)
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